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- Grundlagen der sprachspezifischen Diagnostik - Theorie und Praxis 

- Sprachliche Heterogenität bei Kindern und Jugendlichen – Interdisziplinäre Grundlagen der 

Diagnostik und Förderung/Therapie mit dem Förderschwerpunkt Sprache 

- Phonologische Störung als Teilaspekt einer spezifischen Sprachentwicklungsstörung 

- Einführung Schulpraktikums  II – Fachrichtung Sprachheilpädagogik 

- Bedingungen und Formen schulischer Förderung bei Sprachstörungen 

Schwerpunkt ‚gemeinsamer Unterricht 

- Grundlagen sonderpädagogischer Förderung schriftsprachlicher Kompetenzen 
- Diagnostische Verfahren und Förderkonzepte im Lesen und Schreiben  

- Fallstudien zu Störungen des Schriftspracherwerbs 

- Mehrsprachigkeit unter erschwerten Bedingungen 

- Heterogenität und Inklusion 

- Heterogenität und Bildungsungleichheit im Kontext Sonderpädagogik 

- Inklusion und Sonderpädagogik 

- Experten in eigener Sache (Kooperationsprojekt „Inklusive Bildung“, Kiel) 

 

 

Kurzdokumentation Forschung: 

- 2009 bis 2016 Koordination des Forschungsprojektes Rügener Inklusionsmodell (RIM)  
unter der Leitung von Prof. Dr. Hartke  http://www.rim.uni-rostock.de/  

In diesem Zusammenhang Drittmitteleinwerbung gemeinsam mit Prof. Dr. Bodo 
Hartke von insgesamt ca. 500.000 € (Ministerium für Wissenschaft und Kultur 
Mecklenburg-Vorpommern)  

- Entwicklung und empirische Prüfung eines Testverfahrens: IEL-1 Inventar zur Erfassung der 
Lesekompetenzen von Erstklässlern (2012, Hogrefe Verlag) 
https://www.testzentrale.de/shop/catalog/product/view/?id=46353&testzentrale=1&testze
ntrale-redirect-last-url=https%3A%2F%2Fwww.hogrefe.de%2Fshop%2Finventar-zur-
erfassung-der-lesekompetenz-im-1-schuljahr.html  

- Konzeption und empirische Überprüfung s. g. curriculumbasierter Messverfahren (CBM) für 
den Schriftspracherwerb Schwerpunkt: Überprüfung der Parallelität der entwickelten 
Verfahren (unveröffentlicht) 

• CBM Lesen  
• CBM Rechtschreiben (Promotionsbetreuung) 

- Entwicklung der Onlineplattform LEVUMI zur Dokumentation des Lernfortschritts und zur 
Initiierung und Förderung von Lehr- und Lernprozessen (fachdidaktische Verantwortung)  
https://www.levumi.de/  

- Einstellungen und Haltungen im Kontext von Inklusion; Kooperation mit dem Institut „Inklusive 
Bildung“ in Kiel https://inklusive-bildung.org/de/startseite  

- Evaluation des interkulturellen Dialogs im Kooperationsprojekt „Kulturdialog mit der 
islamischen Welt - wirtschaftsethische Aspekte einer nachhaltigen Textilindustrie“ mit der 
Hochschule für Wirtschaft (HTW) Dresden, German-Jordanian University Amman, der 
Tashkent Branch of Russian Economic University und der Europa-Universität Flensburg 
https://www.htw-dresden.de/news-2018/article/wirtschaftsethik-und-nachhaltige-
produktion-in-jordanien.html  
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Tagungen  

 

1. Inklusionsfachtag der Europa-Universität Flensburg (2014) (4000 € eingeworbene Mittel) 

2. Inklusionsfachtag der Europa-Universität Flensburg und der University College Syddanmark (2018) 

(Gesamtvolumen € 12.000, davon ca. 9.000 € eingeworbene Mittel, Interreg Deutschland – 

Dänemark, Adelby1, Flensburg) 

3. Inklusionsfachtag an der Europa-Universität Flensburg (2019) zum Internationalen Tag für 

Menschen mit Behinderung, 3.12.2019, Hauptverantwortlich: Stellan Eidt 
 

 


